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Seit dem 19. April können sich in Baden-Württemberg 
alle Menschen über 60 Jahre gegen das Coronavirus impfen lassen.



Nummer 16 • 23. April 2021 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Schluss mit kalten Füßen

Die KLiBA berät Hauseigentümer und Bauherren zur fachge-
rechten Dämmung der Kellerdecke
Kalte Füße gehören im Erdgeschoss eines älteren Hauses mit nicht 
beheiztem Keller oft dazu. Abhilfe schafft die Dämmung der Keller-
decke, die auch nachträglich angebracht werden kann. Sie verbes-
sert den Wohnkomfort und ist eine schnelle und preisgünstige Ener-
giesparmaßnahme. „Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht 
gedämmt, gibt das Erdgeschoss permanent Wärme über den Fuß-
boden ab. Das zeigt sich dann an erhöhten Heizkosten und kalten 
Füßen im Erdgeschoss“ erklärt Energieberater der KLiBA, Uwe 
Jung. „Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaft-
lichsten Energiesparmaßnahmen. Je nach Gebäude können die 
Bewohner insgesamt rund fünf bis sieben Prozent Energie sparen.“

Dennoch dämmen viele Hausbesitzer die Kellerdecke nicht. Die Kel-
lerdeckendämmung ist nicht wie die Dämmung der obersten Ge-
schossdecke gesetzlich vorgeschrieben. Aber wer die Kellerdecke 
eines Wohngebäudes freiwillig dämmt, kann damit den Wohnkom-
fort erheblich steigern.

Zudem kann die Dämmmaßnahme das in Baden-Württemberg gül-
tige Erneuerbare-Wärme-Gesetz teilweise erfüllen. Das Gesetz ver-
pflichtet Verbraucher, beim Heizungswechsel mindestens 15 Pro-
zent erneuerbare Energien zu verwenden. Alternativ können Dämm-
maßnahmen an der Gebäudehülle angerechnet werden z.B. die 
Dämmung der Kellerdecke. Um einen guten Dämmstandard zu er-
reichen sollte das Material eine geringe Wärmeleitfähigkeit besitzen. 
So kann auch die Dicke der Dämmung möglichst klein gewählt 
werden, denn gerade in Kellerräumen ist oftmals die Stehhöhe be-
grenzt. Hausbesitzer können auch einen Zuschuss in Höhe von 20 
Prozent der Investitionskosten Im Zuschussprogramm BEG der 
BAFA beantragen.

Zu den Details der Kellerdämmung berät die KLiBA anbieterunab-
hängig und individuell. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Jürgen Jourdan – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Regelungen der Landes-Notbremse im Rhein-
Neckar-Kreis seit Mittwoch, 21. April, in Kraft 
Die baden-württembergische Landesregierung hat die Verordnung 
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus (Corona-Verordnung) erneut geändert. Da im Rhein-
Neckar-Kreis die Inzidenz von 100 Neuinfektionen je 100.000 Ein-
wohner weiterhin überschritten wird, greift die in der Corona-Verord-
nung geregelte „Notbremse“. Das Feststellen des Überschreitens 
hat das Gesundheitsamt am heutigen Montag, 19. April, auf der 
Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter dem Punkt „Bekannt-
machungen“ veröffentlicht. Da die Rechtsfolgen laut CoronaVO am 
zweiten Werktag nach dieser öffentlichen Bekanntmachung eintre-
ten, greifen die verschärften Regelungen kreisweit also ab Mittwoch, 
21. April – bis dahin gelten die bisherigen Regelungen. 

Folgende Regelungen gelten im Rhein-Neckar-Kreis seit Mittwoch, 
21. April: 
•	 Treffen sind nur noch mit den Angehörigen des eigenen Haus-

halts und einer weiteren nicht zum Haushalt gehörenden Person 
erlaubt. (Kinder bis einschließlich 14 Jahre zählen dabei nicht mit) 

•	 Von 21 bis 5 Uhr gelten verpflichtende Ausgangsbeschränkun-
gen. Die Wohnung oder Unterkunft darf nur in Ausnahmefällen 
verlassen werden. 

•	 Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf sind unter 
Berücksichtigung der Hygieneauflagen und einer verschärften 
Personenbeschränkung auf der Verkaufsfläche geöffnet. 

•	 Geschlossen sind Bau- und Raiffeisenmärkte. Gartenmärkte 
bleiben offen. 

•	 Sonstiger Einzelhandel darf weiterhin nur „Click & Collect“ an-
bieten. Lieferdienste bleiben möglich. 

•	 Museen, Galerien, zoologische und botanische Gärten sowie 
Gedenkstätten bleiben geschlossen. 

•	 Sport darf nach wie vor im Freien und geschlossenen Räumen 
nur noch kontaktlos alleine, zu zweit oder mit den Angehörigen 
des eigenen Haushalts ausgeübt werden. Auf weitläufigen 
Sportanlagen wie Golfplätzen oder Reitplätzen können auch 
mehrere Gruppen individualsportlich aktiv sein, wenn ausge-
schlossen ist, dass sich die Gruppen untereinander begegnen. 

•	 Der Betrieb von Betrieben zur Erbringung körpernaher Dienst-
leistungen wie Kosmetik-, Nagel-, Massage-, Tattoo- und Pier-
cingstudios sowie von kosmetischen Fußpflegen oder ähnli-
chen Einrichtungen bleibt untersagt, ebenso wie der Betrieb 
von Sonnenstudios. 

•	 Wer Friseurdienstleistungen wahrnehmen möchte, braucht ab 
Mittwoch, 21. April, den Nachweis eines tagesaktuellen nega-
tiven COVID-19-Schnelltests, einer Impfdokumentation oder 
eines Nachweises einer bestätigten Infektion. Kostenlose Bür-
gertests können hierfür verwendet werden. 

•	 Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen dürfen weiterhin nur 
Online-Unterricht anbieten. 

Für Schulen gilt grundsätzlich: 
•	 Für alle Klassenstufen: Wechselunterrichtsmodelle plus Test-

pflicht. Beim Wechselunterricht muss gewährleistet sein, dass 
die Abstände eingehalten werden und sich die unterschiedli-
chen Lerngruppen nicht begegnen. 

•	 Inzidenzunabhängige Testpflicht für Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrkräfte im Präsenzbetrieb. 

•	 In Stadt- und Landkreisen, in denen die 7-Tages-Inzidenz an 
drei aufeinanderfolgenden Tagen über 200 liegt, muss am 
übernächsten Tag auf Fernunterricht umgestellt werden. Die 
Notbetreuung in den Jahrgangsstufen 1 bis 7 sowie die Ab-
schlussklassen und die Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) G und K sind hiervon weiterhin aus-
genommen.

    NN  ee  uu -  k o n t a k t l o s 
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Thema: 

Krisen gesund meistern. Vor dieser Aufgabe stehen 
pflegende Angehörige. Wir wollen gemeinsame 
Lösungen finden! 
 

Unsere Angehörigengruppe geht neue Wege. Durch 
ein zeitgemäßes Format möchten wir Ihnen die 
Gelegenheit bieten, sich unter bewährter fachlicher 
Leitung mit anderen pflegenden Angehörigen 
unabhängig von Corona über WebEx auszutauschen.  

Wollen Sie unkompliziert an unserem digitalen Treffen 
teilnehmen? Dann melden Sie sich einfach per E-Mail 
an. Sie erhalten die Zugangsdaten an Ihre  
E-Mailadresse. Wir erläutern, wie es funktioniert. Vor 
Beginn der Gesprächsrunde ist genügend Zeit, um 
evtl. technische Fragen zu klären.  
 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 26.04.2021 an: 

info@sozialstation-elsenztal.de 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0721/49970308 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646673 0162 2420417 0162/2646693 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist

Am Samstag, 24. April und Sonntag, 25. April

Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 23.4.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Samstag, 24.4.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 25.4.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Montag, 26.4.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Dienstag, 27.4.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Mittwoch, 28.4.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Donnerstag, 29.4.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Aufgrund einer Entscheidung der Bürgermeister im 
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal, finden Sie die 

Geburtstagsjubilare ab sofort in den jeweiligen 
Mitgliedsgemeinden bei den Standesamtlichen Nachrichten.
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•	 Die Testpflicht gilt auch für den Besuch der Notbetreuung. 
•	 Kitas, Kindergärten und Kindertagesbetreuungen dürfen in 

Stadt- und Landkreisen mit einer 7-Tage-Inzidenz über 200 nur 
noch Notbetreuung anbieten. 

Die Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz an fünf aufeinan-
derfolgenden Tagen unter 100 liegt. Lockerungen treten dann am 
übernächsten Tag in Kraft. Maßstab für inzidenzabhängige Maßnah-
men sind die Daten des Landesgesundheitsamtes Baden-Württem-
berg.

Zahl der Impfungen in den drei Impfzentren 
und durch Mobile Impfteams nähert sich der 
200.000er Marke / Betreibervertrag für das 
Zentrale Impfzentrum bis 30. Juni verlängert
Erst vor dreieinhalb Wochen konnte das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis als Betreiber von drei Impfzentren den ersten Meilenstein bei 
der regionalen Impfkampagne vermelden, als die Marke von 
100.000 Impfungen erreicht worden war. „Nun liegen wir Stand ges-
tern bereits bei über 177.000 Impfdosen, die bislang im Zentralen 
Impfzentrum (ZIZ) in Heidelberg, in den beiden Kreisimpfzentren 
(KIZ) in Weinheim und Sinsheim sowie über die Mobilen Impfteams 
(MIT) verabreicht wurden“, informiert der ärztliche Leiter der Impf-
zentren, Christoph Schulze.

Exakt 121.458 Personen haben über die drei Impfzentren und die 
MIT ihre Erstimpfung erhalten sowie 55.569 Personen ihre Zweit-
impfung (Stand: 15. April). Letztere gelten als „durchgeimpft“ und 
mit einem guten Schutz gegen einen schwereren Covid-19-Infekti-
onsverlauf ausgestattet. In der Gesamtzahl der exakt 177.027 Imp-
fungen sind auch diejenigen enthalten, die durch die Mobilen Impf-
teams (MIT) durchgeführt wurden – insgesamt waren das bislang 
über 31.400. „Wenn es in diesem Tempo weitergeht – wovon ich 
ausgehe – dürften wir bis Ende nächster Woche dann die 200.000er 
Marke knacken“, so Schulze weiter. Mittlerweile finden die Impfun-
gen durch MIT auch verstärkt in stationären Einrichtungen der Ein-
gliederungshilfe (zum Beispiel Wohnhäuser für Menschen mit Be-
hinderungen) statt. Hier wurden bereits knapp 1300 Impfungen – 
davon 155 Zweitimpfungen – durchgeführt. Zudem sind die MIT 
bekanntlich bei Vor-Ort-Impfungen in allen Kommunen des Rhein-
Neckar-Kreises im Einsatz.

Zusätzlich Fahrt nimmt die regionale Impfkampagne auch dadurch 
auf, dass nun in den Hausarztpraxen geimpft wird. „Es ist wichtig, 
dass die niedergelassenen Ärzte in die Impfstrategie eingebunden 
sind. Gemeinsam mit den Impfzentren können wir die Zahl der Imp-
fungen weiter erhöhen. So verhindern wir schwere oder gar tödliche 
Krankheitsverläufe. Ich möchte es noch einmal betonen: Nur über 
die Impfungen können wir diese Pandemie beenden und unser altes 
Leben zurückgewinnen!“, sagt Landrat Stefan Dallinger. Der Vertrag 
zwischen dem Land Baden-Württemberg und dem Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis als Betreiber des ZIZ Heidelberg wurde inzwi-
schen bis zum 30. Juni 2021 verlängert. Mindestens bis zu diesem 
Datum wird auch in den beiden Kreisimpfzentren geimpft werden. 

Nach den Verwirrungen um den Impfstoff des Herstellers AstraZe-
neca haben sich die Befürchtungen, dass die Impfzentren auf dem 
Vakzin quasi „sitzenbleiben“, übrigens nicht erfüllt. „Es gibt erfreu-
licherweise viele Menschen, die sich mit AstraZeneca impfen las-
sen“, betont die Gesundheitsdezernentin des Rhein-Neckar-Krei-
ses, Doreen Kuss, die ihre Aussage auch mit Zahlen belegen kann: 
In der Woche vom 5. bis 11. April wurden von 4650 geplanten As-
traZeneca-Impfungen 3150 durchgeführt. Bei den verbleibenden 
1500 Impfungen wurden die Termine entweder von den impfberech-
tigten Personen abgesagt oder es konnte nach Ablehnung einer 
Impfung mit AstraZeneca direkt auf einen anderen Impfstoff umge-
bucht werden. 

Die bislang 177.027 Impfungen verteilen sich wie folgt:
ZIZ: 96.122
KIZ Weinheim: 32.402
KIZ Sinsheim: 17.056
MIT: 31.447

Weitere Informationen zu den Impfzentren finden sich unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/impfzentren

Führerschein-Umtausch: Grauer oder rosa 
„Lappen“ verliert bald seine Gültigkeit 
Viele Autofahrerinnen und Autofahrer sind noch mit dem alten Pa-
pierführerschein, dem sogenannten grauen oder rosa „Lappen“ 
unterwegs. Diese Dokumente verlieren ab dem 19.01.2022 schritt-
weise ihre Gültigkeit – gestaffelt nach dem Geburtsjahr der Inhabe-
rin oder des Inhabers. Der alte Schein muss daher rechtzeitig durch 
den aktuell gültigen EU-einheitlichen Kartenführerschein ersetzt 
werden. Dieser hat eine Gültigkeit von 15 Jahren. 

Wie die Fahrerlaubnisbehörden des Rhein-Neckar-Kreises informie-
ren, kann der Umtausch grundsätzlich jederzeit erfolgen. Um die 
große Nachfrage gleichmäßig zu verteilen, sollten jedoch zuerst nur 
die zwischen 1953 und 1958 geborenen Inhaberinnen und Inhaber 
eines bis einschließlich 31.12.1998 ausgestellten Führerscheins 
(sog. Papierführerschein) den Umtausch beantragen. 

Die Umtauschfristen  
für alte Papierführerscheine im Detail 
In einem ersten Schritt werden die bis einschließlich 31.12.1998 aus-
gestellten Papierführerscheine umgetauscht. Der Umtausch erfolgt 
gestaffelt nach dem jeweiligen Geburtsdatum der Fahrerin oder des 
Fahrers.

Geburtsjahr des Fahr-
erlaubnisinhabers 

Tag, bis zu dem der Führerschein 
ausgetauscht sein muss 

vor 1953 19.01.2033 
1953 bis 1958 19.01.2022 
1959 bis 1964 19.01.2023 
1965 bis 1970 19.01.2024 

1971 oder später 19.01.2025 
Demnach läuft im Januar 2022 zuerst die Umtauschfrist für Perso-
nen ab, die zwischen 1953 und 1958 geboren wurden. Für alle vor 
1953 geborenen Fahrerlaubnisinhaber gilt eine großzügige Um-
tauschfrist bis zum 19.01.2033.

Die alten Führerscheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Um-
tauschfristen ihre Gültigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch 
weiter genutzt, riskiert die Inhaberin oder der Inhaber des Führer-
scheins bei Kontrollen ein Verwarngeld. 

Was ist zu tun? 
Damit der Umtausch durchgeführt werden kann, bedarf es einer 
persönlichen Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung bei 
der für den Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle. Im Gebiet des 
Rhein-Neckar-Kreises sind dies die Fahrerlaubnisbehörden in Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch. 

Folgende Unterlagen werden benötigt: 
•	 Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass 
•	 Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbehörde, die den 

letzten Führerschein ausgestellt hat, sofern dieser Führer-
schein nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt 
wurde. Die Karteikartenabschrift kann telefonisch angefordert 
werden und wird in der Regel direkt an die Fahrerlaubnisbehör-
de geschickt. 

•	 „alter“ Führerschein 
•	 aktuelles biometrisches Lichtbild 

Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt. 
Das dauert ca. 2 - 3 Wochen. Er wird dann direkt übersendet. Die 
Gebühr beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro. 

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Rhein-Neckar-
Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerscheinumtausch. 
Dort können auch online Termine gebucht werden.

„Radiale – Kunst im Kreis“ startet am Sonntag, 
25. April, mit virtueller Eröffnung in Laden-
burg und Walldorf und soll bis 13. Juni zu 
sehen sein
Nachdem die für das vergangene Jahr angesetzte zweite Auflage 
„Radiale – Kunst im Kreis“ Corona-bedingt verschoben werden 
musste, freuen sich die insgesamt 14 Künstlerinnen und Künstler 
auf die neu geplanten Ausstellungen. Wobei wiederum wegen der 
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Pandemie noch nicht klar ist, in welcher Form die Kunstwerke be-
wundert werden können bzw. dürfen. „Wir starten virtuell und sofern 
Corona uns lässt, treffen wir uns danach ganz real vor Ort in den 
Ausstellungen. Dass wir den Start nicht verschoben haben, soll 
auch ein bewusstes Zeichen für die Kulturszene der Region sein“, 
erklärt Gisela Härtel-Hoffmann vom für die Radiale zuständigen Amt 
für Schulen, Kultur und Sport im Landratsamt des Rhein-Neckar-
Kreises. Los geht es am Sonntag, 25. April, mit einer virtuellen Dop-
pelVernissage für die Ausstellungsorte in Ladenburg und Walldorf, 
die als „Premiere“ auf der Plattform YouTube ab 11 Uhr angeschaut 
werden können. Die Radiale findet bis 13. Juni 2021 statt. Die bei-
den weiteren Ausstellungsorte der Radiale, auf dem Dilsberg und in 
Sinsheim, folgen in einer zweiten virtuellen Doppel-Vernissage am 
Sonntag, 9. Mai.

Im Kreisarchiv in Ladenburg (Trajanstraße 66) präsentiert sich ab 25. 
April ein künstlerisches Quartett: Natascha Brändli wird von der Flä-
che in den Raum drängen und im Hauptraum des Kreisarchivs mit 
den Fotografien von Susanne Neiss und den Installationen aus 
unterschiedlichen Materialien von Elisabeth Kamps in einen Dialog 
treten. Susanne Egle zeigt ihre „Sammlungen“ in Vitrinen. 

In der Alten Apotheke in Walldorf (Hauptstraße 47) experimentiert 
Elsa Becke mit den Möglichkeiten digitaler Fotografie und zeigt ge-
heimnisvolle Abstraktion in Schwarz-Weiß. In langsamen filmischen 
Sequenzen verfremdet Gisela Desuki in ihrer Videoinstallation Por-
träts weiblicher Personen. Mit äußerst reduzierten bildnerischen 
Mitteln entwickelt Doris Erbacher filigrane, in Aquarellfarben ge-
zeichnete Konstellationen aus Linien und Punkten. Und die aller-
erste Ausstellung überhaupt in den neu renovierten Räumen der 
ehemaligen Synagoge (Albert-Fritz-Straße 7 in Walldorf) bestreitet 
die Künstlerin Fritzi Haußmann. In ihrer raumgreifenden Installation 
kommen verschiedene Medien und Materialien zum Einsatz. Die 
Künstlerin setzt sich mit ihrer eigens für diese Örtlichkeit konzipier-
ten Arbeit mit dem Raum, seiner Umgebung sowie seiner histori-
schen Bedeutung auseinander.

Die Öffnungszeiten der Kunstausstellungen – sofern es die Corona-
beschränkungen zulassen – lauten in Ladenburg und Walldorf je-
weils donnerstags von 16 bis 19 Uhr und sonntags von 14 bis 18 
Uhr.

Über „Radiale – Kunst im Kreis“:

14 künstlerische Positionen aus der Metropolregion Rhein-Neckar 
sind an vier verschiedenen Ausstellungsorten (Ladenburg, Walldorf, 
Sinsheim, Neckargemünd-Dilsberg) im Landkreis in einem jeweils 
ortsspezifischen Ausstellungskonzept zu sehen. Eine dieser Positio-
nen präsentiert sich im Sonderformat „Radiale – Kunst am Grünen 
Hang“ – konzeptionell unabhängig, aber im Kontext von „Radiale 
– Kunst im Kreis“ – im Außenbereich des kreiseigenen Kulturzent-
rums Kommandantenhaus Dilsberg (Eröffnung am 9. Mai 2021). 

Weitere Informationen unter www.radiale.net 

Kunstwerk von Elisabeth Kamps im Ladenburger Kreisarchiv (pull over, 2014, Holz, 
Kokosfasermatten, genäht, 250 cm hoch) (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Installation von Fritzi Haußmann in der ehemaligen Synagoge in Wall-
dorf (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Sonstiges
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal 
e.V.
Ausbildung Hospizbegleiter/in 2021

Alle Hürden sind genommen und wir können mit unserer Hospiz-
begleiter/innen-Ausbildung beginnen.

Wir haben von unserem Verband, der sich vorher beim Land ab-
gesichert hat, die Bestätigung bekommen, dass es los gehen kann. 
Natürlich werden wir alle Hygienevorschriften beachten. Die Teil-
nehmer/innen werden vor Beginn der Ausbildungswochenenden 
von uns getestet, falls sie im Vorfeld keine Möglichkeit dazu haben.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Thomas-
Apotheke (Herr Muth) Bammental und bei der Römer-Apotheke 
(Frau Spreng) Wiesenbach bedanken, die uns die Tests gespen-
det haben.

Unsere Ausbildung beginnt am 24.04.2021 im Anna-Scherer-Haus 
Bammental. Wir freuen uns, dass wir für die verschiedenen Themen 
kompetente und interessante Dozenten/Dozentinnen gewinnen 
konnten. Wir werden darüber berichten. Vielleicht sind Sie bei der 
nächsten Ausbildung auch dabei?

Beginn der Fahrsaison auf der 
Krebsbachtalbahn 2021
Pünktlich zum 1. Mai 2021 wird der Krebsbachtaler 
Radexpress seine Fahrten aufnehmen. Als Ergän-
zung zum Angebot des öffentlichen Nahverkehrs 

wird er an Sonn- und Feiertagen sowie an jedem 3. Mittwoch bis 
zum 17. Oktober 2021 zwischen Neckarbischofsheim Nord und Hüf-
fenhardt pendeln.
Zum Beginn der Saison hat die ENAG als Eigentümer die Strecke 
wieder einiges investiert und Gleise und Bahnübergänge saniert.
Die Fahrten selbst wird wieder der „Förderverein Schienenbus“ aus 
Kornwestheim mit seinem Uerdinger übernehmen. Besser bekannt 
als „Roter Flitzer“ ergänzt er den Zugverkehr im Krebsbachtal. Für 
Wanderer und Radfahrer sicherlich ein interessantes Angebot. Ne-
ben dem regelmäßigen Fahrplan für Sonn- und Feiertage, wird an 
jedem 3. Mittwoch im Monat gefahren. Hier gilt ein besonderer Fahr-
plan. Mit dem Sonderfahrtag am Mittwoch wird ein besonderes An-
gebot für Kindergärten, Schulen, Betriebsausflüge aber auch Senio-
ren geboten.
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Amtliche Bekanntmachungen
Haushaltssatzung der Gemeinde Eschelbronn 
für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 30.03.2021 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 6.135.800 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen von 6.744.500 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -608.700 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von -608.700 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit von 5.893.800 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 6.203.700 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

-309.900 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von 649.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von 1.698.500 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-1.049.500 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.359.400 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 127.500 €

Alle Fahrpläne finden Sie auf unserer Internetseite 
www.krebsbachtalbahn.de.

In allen angegebenen Zügen gilt der normale Nahverkehrstarif ein-
schließlich Verbundfahrausweise. Auf der Krebsbachtalbahn wer-
den VRN-Fahrscheine auch im Zug verkauft.

Bitte beachten Sie die im Nahverkehr gültigen Hygienevorschriften, 
also die Pflicht, auf den Bahnsteigen und in den Zügen eine Mund-
Nase-Bedeckung zu tragen. 

Wir bitten Sie auch, auf den Bahnsteigen die hintere Tür des Trieb-
wagens zum Einsteigen, und die vordere Tür zum Aussteigen (Ein-
bahnregelung) zu benützen!

Der Sommer ist da und mit diesem wie in jedem 
Jahr auch immense Temperaturen. Sowohl
Gebäude, als auch Verkaufsflächen können sich 
hierbei schnell aufheizen. Mit Sonnenschutzfolien 
können Sie hier Mensch und Material schützen.  

Alle von uns verklebten Sonnenschutzfolien
sind energieeffizienter als jede Klimaanlage
und sorgen für ein effizientes Raumklima in
Gebäude oder auch in Ihren Fahrzeugen.
Des Weiteren können diese auch als Sicht-
oder Blendschutz helfen, je nach Folie.

Fragen Sie nach unseren zahlreichen Möglichkeiten.

Das bietet unsere
Sonnenschutzfolierung:

VORTEILE

• Temperatursenkung
• UV & Hitzeschutz
• Sicht- & Blendschutz
• Klare Durchsicht
• keine Wartung

Weitere INFOrmationen
erhalten Sie unter:
     0 62 26 / 99 39 - 0
www.wds-druck.de/sonnenschutz

SONNENSCHUTZ
UV & HITZE
SCHUTZ
FOLIERUNG

hilft c�l zu bleiben...

LANGLEBIG PREISWERT
SCHNELL mit uns verklebt

WerbeDruck Schneider wds@wds-druck.de
74909 Meckesheim www.wds-druck.de

BEWAHREN SIE EINEN KÜHLEN KOPF
AM HEISSEN ARBEITSPLATZ
SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr
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Erinnerung Zweitimpfung!
Am 01. April 2021 konnte die Gemeinde 144 Eschelbronnerinnen 
und Eschelbronnern ein Impfangebot machen. Den Termin hierfür 
haben die betroffenen Personen telefonisch mitgeteilt bekommen. 

Die erforderlichen Zweitimpfungen finden am 06. Mai 2021 in 
der Kultur- und Sporthalle Eschelbronn statt. Die Termine von 
der Erstimpfung werden beibehalten und nicht mehr separat 
mitgeteilt / bestätigt!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung:
Telefon: 06226/9509-0; E-Mail: gemeinde@eschelbronn.de.

Gemeindeverbindungsstraße zwischen  
Zuzenhausen-Eschelbronn voll gesperrt

Wegen der Beseitigung von Straßenbeschäden durch die Stadt 
Sinsheim wird die Gemeindeverbindungsstraße von Eschelbronn 
nach Zuzenhausen in der Zeit vom 26.04. bis 29.04. voll gesperrt 
sein.� Wir bitten um Beachtung

Termine & Veranstaltungen
Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2021

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll 
29. 30. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) 
werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz 
29. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp 
Schluss mit kalten Füßen
Die KLiBA berät Hauseigentümer und 
Bauherren zur fachgerechten Däm-
mung der Kellerdecke

Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Kalte Füße gehören im Erdgeschoss eines älteren Hauses mit nicht 
beheiztem Keller oft dazu. Abhilfe schafft die Dämmung der Keller-
decke, die auch nachträglich angebracht werden kann. Sie verbes-
sert den Wohnkomfort und ist eine schnelle und preisgünstige Ener-
giesparmaßnahme. „Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht 
gedämmt, gibt das Erdgeschoss permanent Wärme über den Fuß-
boden ab. Das zeigt sich dann an erhöhten Heizkosten und kalten 
Füßen im Erdgeschoss“ erklärt Energieberater der KLiBA, Uwe 
Jung. „Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaft-
lichsten Energiesparmaßnahmen. Je nach Gebäude können die 
Bewohner insgesamt rund fünf bis sieben Prozent Energie sparen.“
Dennoch dämmen viele Hausbesitzer die Kellerdecke nicht. Die Kel-
lerdeckendämmung ist nicht wie die Dämmung der obersten Ge-
schossdecke gesetzlich vorgeschrieben. Aber wer die Kellerdecke 
eines Wohngebäudes freiwillig dämmt, kann damit den Wohnkom-
fort erheblich steigern.

Zudem kann die Dämmmaßnahme das in Baden-Württemberg gül-
tige Erneuerbare-Wärme-Gesetz teilweise erfüllen. Das Gesetz ver-
pflichtet Verbraucher, beim Heizungswechsel mindestens 15 Pro-
zent erneuerbare Energien zu verwenden. Alternativ können Dämm-
maßnahmen an der Gebäudehülle angerechnet werden z.B. die 
Dämmung der Kellerdecke. Um einen guten Dämmstandard zu er-
reichen sollte das Material eine geringe Wärmeleitfähigkeit besitzen. 
So kann auch die Dicke der Dämmung möglichst klein gewählt 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus  Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

-127.500 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaus-
halts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-1.486.900 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festge-
setzt auf 0 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
500.000 €.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe (Grundsteuer A) auf

 360 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge;

 360 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf der Steuer-
messbeträge.

 350 v. H.

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2021 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde - 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - mit Erlass vom 12.04.2021 ge-
mäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO bestätigt.

Der Haushaltsplan der Gemeinde Eschelbronn für das Haushalts-
jahr 2021 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 26.04.2021 
bis einschließlich 05.05.2021 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstra-
ße 1, Zimmer 9, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 20. April 2021

Marco Siesing
Bürgermeister

Turnuswechsel Wasserzähler 2021
Die Firma Uwe Münkel, Meisterbetrieb und Freier Sachverständiger 
aus Lobbach ist von der Gemeinde Eschelbronn -Wasserversor-
gung- beauftragt, in den nächsten Wochen die Hauswasserzähler 
im Rahmen des Eichintervalls zu wechseln. 

Die Arbeiten müssen bis zum 30.09.2021 durchgeführt werden. Der 
Austausch des Hauswasserzählers ist für die Grundstückseigentü-
mer kostenlos. 

Dabei erfolgt auch eine Kontrolle der Hauswasseranlage, ob Mängel 
gemäß den geltenden Vorschriften (DVGW/DIN Regelwerke bzw. 
der TrinkwasserVO etc.) vorliegen. 

Die Firma Uwe Münkel wird dazu Kontakt mit den Grundstücksei-
gentümern/Nutzern aufnehmen und verfügt auch über einen Legiti-
mationsnachweis der Gemeinde. 
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Sollte es jemanden nicht möglich sein, sein gesammeltes Altpapier 
zu der oben genannten Abgabestelle zu transportieren, bieten wir 
von der Feuerwehr einen Abholservice an. Bitte rufen Sie uns am 
Samstag, den 24.04.2021, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 06226-950919 (Gerätehaus Eschelbronn) 
an und wir holen das gesammelte Altpapier bei Ihnen zuhause ab. 
Vielen Dank im Voraus!
Ihre Jugendfeuerwehr Eschelbronn

Sonstiges
Stadtradeln 2021
Die Fortsetzung des Radsport-Märchens
Von:	 Pasi Echner
	 Gemeinderat, Radsport-Traditionalist 
	 und Bewahrer der Radkultur

Liebe Radsportfreunde jeglicher Couleur,
ganz gleich ob Rennrad oder Mountainbike, BMX oder Straßenrad, 
Fixie oder Trekkingbike, Damen- oder Herrenrad, Kinder- oder Drei-
rad, Klapprad oder E-Bike, egal ob sportlich ambitioniert, zum Ver-
gnügen oder auf dem Weg zur Arbeit oder in die Schule, 
vom 12.06. bis 02.07.2021 heißt es wieder Kilometersammeln für 
Eschelbronn. 
Nachdem unsere Gemeinde bereits im Vorjahr den Rhein-Neckar-
Kreis, Radsport-Deutschland und ganz Europa hat aufhorchen las-
sen (an dieser Stelle sei kurz daran erinnert, dass der Eschelbronner 
Gemeinderat in der Rubrik des fahrradaktivsten Kommunalparla-
ments europaweit den sensationellen zweiten Rang belegte) und 
nahezu jede Wertungskategorie im Rhein-Neckar-Kreis nach Belie-
ben dominierte, gilt es in diesem Jahr, eine Fortsetzung des Rad-
sport-Märchens in Form möglichst vieler gefahrener Kilometer zu 
schreiben.
Jeder, der sich bereits 2020 auf den Sattel geschwungen hat, wird 
bestätigen können, wie inspirierend und motivierend die drei Wo-
chen des Stadtradelns letztes Jahr waren. 
Der Corona-Pandemie zum Trotz konnte die Gemeinde eine kollek-
tive Gemeinschaftsleistung erbringen, die das Zusammengehörig-
keitsgefühl und die Solidarität über Vereinsgrenzen hinweg erheb-
lich steigerte. Leider konnte der überragende Eschelbronner Erfolg 
pandemiebedingt nicht im Rahmen einer großen Abschlussveran-
staltung gefeiert werden. Jeder, der sich mit Radkultur beschäftigt, 
wird wissen, dass Radsport und Bier zusammengehören wie über-
teuerte Masken und dafür gezahlte Provisionen an Politiker. 
Aus diesem Grund sollte Eschelbronn das letztjährige Ergebnis min-
destens wiederholen oder besser übertreffen, um das wohlverdien-
te Siegesbier bei der Abschlussfeier doch noch genießen zu kön-
nen.

Das waren die Eschelbronner Stadtradler 2020, die die meisten Kilometer gesam-
melt haben und die auch in diesem Jahr wieder an den Start gehen werden

Um dieses Jahr in wirklich allen Wertungskategorien das Maß der 
Dinge zu sein, startet die Gemeinde mit einem großen, gemeinsa-
men Team ins Stadtradeln 2021. 
Im Vorjahr bewies das Schreinerdorf, dass es nicht nur an der Ho-
belbank, sondern auch auf dem Fahrrad eine gute Figur abgibt, und 
erwarb sich den Ruf der Radsporthochburg im Rhein-Neckar-Kreis. 
Das Vélo Village Eschelbronn war geboren. 

werden, denn gerade in Kellerräumen ist oftmals die Stehhöhe be-
grenzt. Hausbesitzer können auch einen Zuschuss in Höhe von 20 
Prozent der Investitionskosten Im Zuschussprogramm BEG der 
BAFA beantragen.
Zu den Details der Kellerdämmung berät die KLiBA anbieterunab-
hängig und individuell. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
telefonische Beratung am Donnerstag, den 06.05.2021 zwischen 16 
-18 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Blutspende weiterhin und 
kontinuierlich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für 

viele Patienten lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, wer-
den Blutspenden kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRKBlut-
spendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiter-
hin notwendig,
erlaubt und sicher.

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens sind Patien-
ten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behandlung von 
Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende

Donnerstag, dem 29.04.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Kultur- u. Sporthalle, Schloßstraße 23 - 25
74927 Eschelbronn

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/eschelbronn

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Absprache 
mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten 
den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleis-
ten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt. Wei-
tere Informationen und die Terminreservierung finden sie unter 
www.blutspende.de/corona

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich ge-
sund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Men-
schen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder
sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächs-
ten Blutspende 14 Tage pausieren. Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800-11 949 11.

Feuerwehr
Abgabe von Altpapier und Kartonagen bei der 
Jugendfeuerwehr Eschelbronn statt Altpapier-
sammlung

Am Samstag, den 24.04.2021, von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr besteht 
für die Bürgerinnen und Bürger in Eschelbronn die Möglichkeit, ge-
sammelte Kartons und Altpapier zur Entsorgung bei der Feuerwehr 
abzugeben. Hierzu stehen auf dem Parkplatz zwischen Sporthalle 
und Schlosswiesenschule, an dem besagten Termin, Container be-
reit in die das Altpapier verbracht werden kann.
Natürlich werden an den Containern Helfer bereit stehen, die beim 
Ausladen und Verbringen des Altpapiers helfen werden. Leider kön-
nen wir nicht, wie gewohnt, in einer Straßensammlung das auf dem 
Bürgersteig stehende Altpapier abholen, da beim Transport des Alt-
papiers und Verbringen in die Container der Mindestabstand von 
mindestens 1,5 Meter zum Schutz vor Corona-Ansteckung nicht 
eingehalten werden kann. 
Außerdem ist die Abholung des Altpapiers von zuhause sehr perso-
nalintensiv und wir möchten die Zahl der Helfer wegen der Corona-
Ansteckungsgefahr gering halten.
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Süwag
Ende der EEG-Förderung
Solaranlagen weiterhin effizient 
nutzen

Frankfurt, 16. April 2021: Das Wetter im April macht was es will. Und 
doch ist eins klar: Es wird wärmer, die Sonne lässt sich öfter blicken 
und somit kommen die Solaranlagen auf den Hausdächern wieder 
richtig in Schwung. Gleichzeitig stehen viele Anlagenbetreiber vor 
der Frage: Wie kann ich meine Solaranlage weiterhin effizient nut-
zen? Denn seit Beginn des Jahres endet schrittweise die 20-jährige 
Förderphase der Bundesregierung für Bestandsanlagen. Das heißt, 
die Einspeisevergütung nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG) reduziert sich auf ein Minimum.

Der regionale Energiedienstleister Süwag, der dieses Jahr sein 20. 
Firmenjubiläum feiert, bietet einen individuellen Anlagen-Check an. 
Alexander Münter, Solarexperte bei der Süwag, erklärt: „Grundsätz-
lich ist es wichtig, die Anlage für den Eigenverbrauch zu optimieren. 
Den Strom weiterhin ins Netz einzuspeisen, lohnt sich ohne die 
EEG-Förderung nicht mehr, da Anlagenbesitzer nur noch eine ge-
ringe Vergütung bekommen. 

In vielen Fällen ist es jedoch möglich, die bestehende Anlage für 
den eigenen Verbrauch noch viele Jahre weiterhin zu nutzen. Dafür 
bieten wir einen umfangreichen Check an.“ Bei diesem Check wird 
ein Fachbetrieb die Technik auf Herz und Nieren prüfen. 

Bei einer möglichen Umrüstung stehen mehrere Teile im Fokus: Ge-
gebenenfalls muss der Elektriker den Wechselrichter austauschen, 
einen neuen Zähler einbauen oder den Blitz- und Überspannungs-
schutz anpassen. 

Auch wird gemeinsam mit dem Kunden überprüft, ob die PV-Mo-
dule noch genug Leistung bringen. Wenn das nicht der Fall sei, 
bietet der Energiedienstleister seinen Kunden die Installation einer 
neuen Anlage an. Der Rückbau der alten Anlage ist inbegriffen.

Um den Anteil der eigenerzeugten Energie am gesamten Energie-
verbrauch zu maximieren, empfiehlt die Süwag einen Stromspei-
cher. „Beim Solarstrom ist die Ausbeute zur Mittagszeit am größten 
– gerade zu dieser Zeit sind jedoch viele Menschen nicht zu Hause. 
Abends dagegen wird viel Strom benötigt, dann scheint aber die 
Sonne nicht mehr. Daher lohnt sich ein Stromspeicher. 

Er nimmt die Energie der Solaranlage für die spätere Nutzung auf. 
Damit kann die Eigennutzung des Stroms auf bis zu 85 Prozent ge-
steigert werden und nur noch einen kleinen Teil des Stroms muss 
der Besitzer von seinem Energieversorger beziehen“, erläutert Mün-
ter.

Mehr Informationen zum Anlagen-Check und ein Kontaktformular 
finden Sie unter suewag.de/anlagen-check.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Umbaumaßnahme Clubhaus Kallenberg
Was macht ein Fußballclub der nicht spielen und trainie-
ren darf. Genau, es wird die Spiel- und Trainingsstätte 
renoviert. 

Bereits begonnen und kann, nach Abbruch der laufenden Runde, 
jetzt richtig durchgestartet werden.

Werden auch Sie ein Teil des Projektes, indem Sie den Verein finan-
ziell oder auch tatkräftig unterstützen! 

Das Crowdfunding-Projekt mit der Volksbank Neckartal ist bereits 
auf 70% angestiegen. Recht herzlichen Dank - super - dafür und 
natürlich weiter so. Unterstützen können Sie uns über den unten 
genannten Link bzw. durch Scannen des QR-Codes. 

Allen, die keinen Zugang zum Internet haben und uns trotzdem 
durch ihre Spende finanziell unterstützen möchten, bieten wir an, 
ihre Spende persönlich und direkt bei der Vor-
standschaft des FC Eschelbronn abzugeben. 

Die Vorstandschaft leitet Ihre Spende an die 
Crowdfunding-Plattform weiter. 

https://volksbank-neckartal.viele-schaffen-mehr.
de/renovierung-vereinsheim-fc1920

Dieses Jahr bringt das Schreinerdorf daher die Équipe Vélo Village 
Eschelbronn an den Start, unter deren Dach sich möglichst alle 
Eschelbronner Fahrer versammeln. 

Die Traditionsmannschaften der Vorjahre fahren in Unterteams, die 
Teil des Hauptteams sind. Das FC 1920 Cycling Collective, das 
Wolfsrudel sowie die TV Hobbyradlern sind bereits gemeldet. Die 
Kapitäne der Vorjahresteams werden daher gebeten, ihre Mann-
schaften dieses Jahr ebenfalls unter dem Dach der Équipe Vélo 
Village Eschelbronn zu registrieren.

Wurde Ihr Interesse geweckt, ein Teil der diesjährigen Erfolgsge-
schichte zu sein? Anmeldungen sind ab sofort unter www.stadt-
radeln.de/eschelbronn möglich. 

Schließen Sie sich entweder der Équipe Vélo Village Eschelbronn 
oder einem der Unterteams an und tun Sie etwas für sich selbst und 
Ihre Gesundheit, Ihr Dorf und die Umwelt.
Vive le vélo! Allez les Cyclistes du Eschelbronn!

Führerschein-Umtausch: 
Grauer oder rosa „Lappen“ verliert bald seine Gültigkeit
Viele Autofahrerinnen und Autofahrer sind noch mit dem alten Pa-
pierführerschein, dem sogenannten grauen oder rosa „Lappen“ 
unterwegs. Diese Dokumente verlieren ab dem 19.01.2022 schritt-
weise ihre Gültigkeit – gestaffelt nach dem Geburtsjahr der Inhabe-
rin oder des Inhabers. Der alte Schein muss daher rechtzeitig durch 
den aktuell gültigen EU-einheitlichen Kartenführerschein ersetzt 
werden. Dieser hat eine Gültigkeit von 15 Jahren.

Wie die Fahrerlaubnisbehörden des Rhein-Neckar-Kreises informie-
ren, kann der Umtausch grundsätzlich jederzeit erfolgen. Um die 
große Nachfrage gleichmäßig zu verteilen, sollten jedoch zuerst nur 
die zwischen 1953 und 1958 geborenen Inhaberinnen und Inhaber 
eines bis einschließlich 31.12.1998 ausgestellten Führerscheins 
(sog. Papierführerschein) den Umtausch beantragen.

Die Umtauschfristen für alte Papierführerscheine im Detail
In einem ersten Schritt werden die bis einschließlich 31.12.1998 aus-
gestellten Papierführerscheine umgetauscht. Der Umtausch erfolgt 
gestaffelt nach dem jeweiligen Geburtsdatum der Fahrerin oder des 
Fahrers.

Demnach läuft im Januar 2022 zuerst die Umtauschfrist für Perso-
nen ab, die zwischen 1953 und 1958 geboren wurden. Für alle vor 
1953 geborenen Fahrerlaubnisinhaber gilt eine großzügige Um-
tauschfrist bis zum 19.01.2033.

Die alten Führerscheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Um-
tauschfristen ihre Gültigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch 
weiter genutzt, riskiert die Inhaberin oder der Inhaber des Führer-
scheins bei Kontrollen ein Verwarngeld.

Was ist zu tun?
Damit der Umtausch durchgeführt werden kann, bedarf es einer 
persönlichen Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung bei 
der für den Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle. 

Im Gebiet des Rhein-Neckar-Kreises sind dies die Fahrerlaubnis-
behörden in Sinsheim, Weinheim und Wiesloch.

Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass
•	 Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbehörde, die den 

letzten Führer-schein ausgestellt hat, sofern dieser Führerschein 
nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt wurde. 
Die Karteikartenabschrift kann telefo-nisch angefordert werden 
und wird in der Regel direkt an die Fahrerlaubnisbe-hörde ge-
schickt.

•	 „alter“ Führerschein
•	 aktuelles biometrisches Lichtbild

Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt. 
Das dauert ca. 2 - 3 Wochen. Er wird dann direkt übersendet. Die 
Gebühr beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Rhein-Neckar-
Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerscheinumtausch
Dort können auch online Termine gebucht werden.
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Strukturen wie Bäume, Sträucher, Kletterpflanzen, Stauden, Zwie-
belpflanzen sowie ein- und zweijährige Pflanzen aufweist. 

• 	 Bei Bepflanzungen möglichst viele heimische und auf jeden Fall 
insekten- und vogelfreundliche Pflanzenarten verwenden. 

• 	 Möglichst einfach blühende sowie nektar- und pollenspendende 
Pflanzen auswählen, da sie einen hohen Wert für Insekten haben. 

• 	 Es ist ratsam, samenfestes Saatgut, das selbst weitervermehrt 
werden kann, bei Gemüsesorten wie bei Zierpflanzen zu verwen-
den. Das bewahrt Sortenvielfalt und Unabhängigkeit. 

• 	 Zukunftsfähige Pflanzen wählen, die Wetterextreme wie Sommer-
trockenheit und Winternässe widerstehen.

Boden 
• 	 Die Humusschicht ist voller Leben und ein unersetzliches Gut, 

sie muss so gut wie möglich vor Austrocknen und Erosion ge-
schützt werden. Bodenbedeckung mit Stauden, Gründüngung 
oder einer Mulchschicht (z.B. Rasenschnitt und Laubhäcksel) 
sind geeignete Maßnahmen. 

• 	 Im Hausgarten ist eine Düngung mit eigenem Kompost und or-
ganischen Düngemitteln völlig ausreichend. Um bedarfsgerecht 
zu düngen und das Grundwasser zu schützen, sollte sich eine 
Nährstoffgabe immer an den Ergebnissen einer Bodenuntersu-
chung ausrichten. 

• 	 Kompostgaben erhöhen den Humusgehalt im Boden und sorgen 
so für eine verbesserte Wasser- und CO2-Speicherung. 

• 	 Auf die Anwendung von Mineraldüngern kann im Hausgarten 
verzichtet werden. Sie umgehen als Direkternährung der Pflan-
zen die natürlichen Umbauprozesse der Bodenorganismen. Da-
durch verarmt das Bodenleben und Humus wird abgebaut. Bei 
fehlerhafter Anwendung ist Mineraldünger schädlich für die 
Pflanzen und die Gesundheit von Mensch und Tier, zudem ist die 
Herstellung sehr energieintensiv. 

• 	 Der Abbau von Torf ist klimaschädlich und zerstört langfristig Le-
bensräume. Torf und torfhaltige Substrate sind im Hausgarten 
überflüssig und können leicht ersetzt werden. Sinnvoll sind 
selbst gemischte Erden aus Kompost, Sand und Gartenboden 
sowie Produkte regionaler Kompostwerke. 

Pflanzenschutz 
	 Den Einsatz chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel im 

Garten lehnen wir aufgrund möglicher Auswirkungen auf Flora 
und Fauna ab. Um Pflanzen vor Schaderregern zu schützen, ste-
hen alternativ viele Möglichkeiten zur Verfügung. 

• 	 Vorbeugender Pflanzenschutz: Nur wenn Pflanzen am passen-
den Standort stehen, können sie gesund wachsen. Weiterhin ist 
auf die Sortenwahl, gesunden Boden und eine abgestimmte 
Nährstoff- und Wasserversorgung zu achten. Die Förderung von 
Nützlingen wie Flor- und Schwebfliegen, Igeln und Vögeln spielt 
eine wichtige Rolle. Deshalb sollten für Insekten, Vögel und 
Kleintiere im Garten geeignete Nisthilfen, Unterschlupfmöglich-
keiten und Futterpflanzen vorhanden sein. • Mechanische Pflan-
zenschutzmaßnahmen: Am effektivsten ist es, Schädlinge erst 
gar nicht an die Pflanze zu lassen. Dies geschieht durch Schäd-
lingsbarrieren wie Schneckenzäune und Insekten- oder Vogel-
schutznetze. Schädlinge lassen sich auch gut ablesen oder 
durch einen Wasserstrahl entfernen (Läuse an Rosen). Viele Er-
krankungen können durch Schnittmaßnahmen entfernt werden. 

• 	 Je nach Einsatzgebiet ist der Einsatz biotechnischer Maßnahmen 
wie Gelbtafeln und Lockstofffallen sinnvoll. Beim biologischen 
Pflanzenschutz werden gezielt Nützlinge und Parasiten gegen 
Schaderreger eingesetzt, dies ist vor allem im Gewächshaus, 
unter Netzen und im Innenraum zu empfehlen.

Umgang mit Regenwasser 
• 	 Regenwasser sollte - wenn möglich - vor Ort aufgefangen, als 

Gießwasser genutzt und/ oder dem Boden wieder zugeführt wer-
den. Dies geschieht durch wasserdurchlässige Bodenbeläge, 
bepflanzte Sickermulden oder mit der Zwischenspeicherung in 
Zisternen und Tonnen. 

• 	 Um Abflussspitzen durch Starkregen gering zu halten, die Um-
gebung zu kühlen und die Artenvielfalt zu fördern ist es sinnvoll, 
Dächer extensiv zu begrünen. Dafür eignen sich besonders 
Flachdächer von Garagen und Nebengebäuden. • Zisternen die-
nen der längerfristigen Speicherung von Niederschlägen und 
leisten bei Starkregen-Ereignissen einen wichtigen Beitrag zum 
Hochwasserschutz. Deshalb sollten sie ausreichend groß dimen-
sioniert werden. 

Dieses Projekt bezieht sich auf die Duschen und Umkleideräume im 
Vereinsheim.

Und das 2. Projekt
Ein weiteres Projekt das parallel läuft ist die Grundsanierung der 
Toiletten - was mehr als überfällig war/ist. Hier wird neben der Sa-
nierung eine behindertengerechte Toilette errichtet die gleichzeitig 
noch einen Wickelraum für die kleinsten Mitglieder/Gäste beinhaltet.

Dieses Projekt wird gefördert durch die Leader-Aktionsgruppe 
Kraichgau mit Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ des Bundes sowie des 
Landes Baden-Württemberg und der LEADER-Aktionsgruppe.
Auch hier ein recht herzliches Dankeschön
Nach dem dann kompletten Umbau ist, neben dem Ausschank/
Gastraum mit ganz toller Einrichtung, die bereits fertiggestellt ist, 
auch die Toiletten, Duschen und Umkleidekabinen grundsaniert. 
Dann steht dem Besuch des Kallenbergs und Nutzung der Einrich-
tung des Clubhauses nichts mehr im Wege. Hierzu wird, sofern das 
wieder möglich ist, bereits heute schon recht herzlich eingeladen.

Einladung Generalversammlung 
am 04.06.2021 auf dem Kallenberg
Beginn 20 Uhr
Optimistisch sehen wir der Zukunft entgegen und hoffen die Gene-
ralversammlung durch führen zu können.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1. 	 Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. 	 Gedenken an die Verstorbenen
3. 	 Jahresberichte
	 a) des Jugendleiters
	 b) des AH-Leiters
	 c) des Spielausschusses
	 d) des Kassiers
	 e) der Kassenprüfer
	 f) des ersten Vorsitzenden
4. 	 Aussprache über die Jahresberichte
5. 	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
6. 	 Kurze Pause (ca. 15 Minuten)
7. 	 Neuwahlen
8. 	 Behandlung eingegangener Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge von Vereinsmitgliedern können bis 28.05.2021 schriftlich
beim Schriftführer Klaus Reischl, Ambelwiesenstraße 1/1, 74927 
Eschelbronn eingereicht werden oder in der Postagentur Eschel-
bronn, Postfach 1154 hinterlegt werden.

Klaus Reischl

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg/

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum
„Naturnah Gärtnern“
Fortsetzung des Amtsblatt-Artikels von KW 15/2021:
Pflanzenauswahl •
Ein Garten funktioniert, wenn die Bepflanzung standortgerecht und 
artenreich ist und eine ausgewogene Mischung aus pflanzlichen 
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Wochenspruch: 2. Korinther 5, 17
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.

Liebe Gemeinde
Gott hat mir sein ewiges Leben versprochen,
aber kein langes Leben
Gott hat mir seinen Trost versprochen,
aber kein Leben ohne Schmerzen,
Gott hat mir sein Zuhause im Himmel versprochen,
aber kein Haus auf der Erde.
Gott hat mir sein Hochzeitsmahl versprochen,
aber keinen Ehepartner.
Gott hat mir seine Freude versprochen,
aber kein Leben ohne Trauer. 
Gott hat mir seine Kraft versprochen,
aber kein Leben, ohne Schwachheit. 
Gott hat mir seine Weisheit versprochen,
aber kein Leben ohne Fragen.
Gott hat mir seine Gerechtigkeit versprochen,
aber nicht gerechte Menschen.
Gott hat mir seine Führung versprochen,
aber kein Leben ohne Verwirrungen. 
Gott hat mir seinen Sieg versprochen,
aber kein Leben ohne Konflikte.
Gott hat mir seine Gegenwart versprochen,
aber kein Leben ohne Einsamkeit, 
Gott hat mir seine Vergebung versprochen,
aber kein Leben ohne Vergeltung.
Gott hat mir seine Belohnung versprochen,
aber kein Leben ohne Kampf, 
Gott hat mir seine Liebe versprochen,
aber kein Leben ohne Ablehnung. 
Gott hat mir seinen Frieden versprochen,
aber kein Leben ohne Unruhe,
Gott hat mir seine Auferstehung versprochen,
aber kein Leben ohne Tod, (Peter Reid)
Pfarrer Ralf Krust

Konfirmation 2021:
Liebe Gemeindeglieder,
unsere Konfirmation in Eschelbronn findet am Sonntag, 25.04.2021 
in zwei Gruppen
(09.30 Uhr - Gruppe 1 / 11.30 Uhr - Gruppe 2) in der ev. Kirche 
Eschelbronn statt.
Freuen Sie sich gemeinsam mit unseren Konfirmanden, dass dieses 
Fest stattfinden kann.
Bitte beachten Sie, dass diese Gottesdienste „coronakonform“ statt-
finden müssen und wir leider nicht die ganze Gemeinde zu diesen 
Gottesdiensten einladen können. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Und das sind unsere 
Konfirmanden: 
Albin, Sabrina Anna-Lena, 
Ringstraße 30
Betzold, Mika, 
Industriestraße 22/1
Braun, Larissa, 
Gührnweg 11
Faaß, Maximilian, 
Am Seerain 61
Freymüller, Alessia, 
Gartenstraße 23
Kovacs, Finley, Industriestraße 71
Maslowski, Ramon, Talstraße 5
Schranz, Silja, Wiesenstraße 3

Winterkirche ist beendet
Ab 25.04.2021 findet der Gottesdienst wieder in der ev. Kirche 
Eschelbronn statt.

Mangos
Im Mai gibt es wieder frische Mangos aus Burkina Faso. Die Orga-
nisation ist in vollem Gange. Wahrscheinlich zwischen 10. und 15. 
Mai kommen die Früchte nach Neidenstein. Haben Sie Interesse an 

• 	 Gute Planung und Bepflanzung machen einen Garten weitge-
hend unabhängig von ständigen Wassergaben. Pflege Pflege-
maßnahmen sollten in einem naturnahen Garten auf das wirklich 
Notwendige beschränkt bleiben. Wichtig ist, dass die Pflege 
fachgerecht durchgeführt wird. 

• 	 Im Herbst die Pflanzbeete nicht wie früher üblich abräumen, son-
dern Stauden stehen lassen. Blütenstände dienen als Vogelfutter 
und in den Stängeln überwintern Insekten. 

• 	 Das Laub kann auf den Pflanzflächen verbleiben, dies schützt 
den Boden und dient Tieren als Unterschlupf. Nur vom Rasen 
sollte es entfernt werden. Naturnah 

• 	 Fach- und pflanzengerechte Schnittmaßnahmen im zeitigen 
Frühjahr und im Sommer durchführen. 

• 	 Bei Trockenheit möglichst morgens und durchdringend wässern. 
Nur den Boden und nicht über die Pflanzen gießen. Im Gewächs-
haus und unter Dach haben sich Tropfbewässerungssysteme 
bewährt. 

• 	 Viele wild aufgehenden Pflanzen („Unkraut“) stellen eine wichtige 
Nahrungsgrundlage für Insektenarten dar. Deshalb ist es ratsam, 
nur zu jäten, was man kennt und nicht will, statt alles zu entfer-
nen, was man nicht kennt. Bei Problempflanzen wie Giersch, 
Winde, Quecke und Ackerschachtelhalm ist eine konsequente 
mechanische Bekämpfung sinnvoll. 

• 	 Zur Entfernung von Wildkräutern gibt es viele mechanische Mög-
lichkeiten. Der Einsatz von Unkrautvernichtungsmitteln (Herbizi-
den) im Garten ist abzulehnen. 

• 	 Ein Garten produziert keinen Müll. Durch Häckseln, Mulchen und 
Kompostwirtschaft kann der größte Teil des anfallenden Grün-
guts im Garten verbleiben und zur Kreislaufwirtschaft beitragen.

Quelle: 
Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - 
Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferentin: Heidi Butschbacher - Email: jugendreferentin@

kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 25. April 2021
Sonntag	 25.04.
9.30 Uhr	 Konfirmation - Gruppe 1 mit Heiligem Abendmahl 
	 in der ev. Kirche; Kollekte: Unterstützung des ev. 
	 Kirchentages / Pfarrer Ralf Krust
11.30 Uhr	 Konfirmation - Gruppe 2 mit Heiligem Abendmahl 
	 in der ev. Kirche; Kollekte: Unterstützung des ev. 
	 Kirchentages / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin

Dienstag, 27.04.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 28.04.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst im ev. 
	 Gemeindehaus Eschelbronn
7.30 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst im ev. 
	 Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Krust online
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht online für die 
	 Neidensteiner Konfis 2021

Donnerstag, 29.04.
18.30 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Samstag, 01.05.
20.00 Uhr	 Bibelkreis für Jugendliche ab 13 Jahren online

Sonntag, 02.05.
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der ev. Kirche Eschelbronn; 
	 Kollekte: Kirchenmusik in Baden / Pfarrer Ralf Krust
9.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
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10 Stück oder mehr? Dann melden Sie sich bitte bei Heide Ebe-
rhardt (07263/400832). Kleinmengen können Sie dann entweder 
auch direkt über Frau Eberhardt oder über das Pfarramt erhalten. 3 
€ pro Stück. 

Pfingstfreizeit
Aufgrund der derzeitigen Situation findet auch in diesem Jahr für 
unsere Kids und Teens keine Pfingstfreizeit unserer Kirchengemein-
den statt. Bitte habt Verständnis dafür.

Terminvormerkung: Online-Bezirksgottesdienst an 
Pfingsten 
Nach der Premiere im vergangenen Jahr wird auch der diesjährige 
Pfingstmontag-Gottesdienst aufgrund der Corona-Lage direkt in die 
Wohnungen und Häuser im Kraichgau kommen: Pfingstmontag um 
10 Uhr geht der digitale Gottesdienst mit Dekanin Glöckner-Lang 
und Dekaninstellvertreter Fritz aus dem Schlosspark in Angelbach-
tal online. Auf Abstand und doch verbunden feiern die Kraft des 
Heiligen Geistes.

Gruppen und Kreise entfallen oder sind online
Unsere Gruppen und Kreise pausieren weiter. Aber einige Angebo-
te bieten wir auch online an, z.B. Hauskreis mit Pfarrer Krust und 
Bibelkreis für Jugendliche ab 13. 
Die entsprechenden Verlinkungen finden Sie auf unserer Internet-
seite oder fragen Sie bei uns im Pfarramt nach (06226/41856).

Termine - kurzfristige Änderungen möglich
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der momentanen Situation kurz-
fristige Terminänderungen möglich sind. Beachten Sie unsere An-
kündigungen sowie die Informationen auf unserer Homepage. Ger-
ne können Sie uns auch anrufen.

Nutzen Sie auch Radio-, Fernseh- und Online-Angebote
Digitale Angebote finden Sie unter www.bibeltv.de, www.erf.de, 
www.ekiba.de/kirchebegleitet (hier sonntags auch ein Online-Got-
tesdienst). 

Gottesdienste
Bitte beachten Sie die Besonderheiten des Infektionsschutzkonzep-
tes unter www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/gottesdienste 
oder als Aushang am Eingang der Kirchen.

Persönliche Gespräche
Für persönliche Gespräche steht Pfarrer Krust weiterhin am Telefon 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie hierzu auch unseren Anrufbeant-
worter, Pfarrer Krust ruft Sie zurück. 

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den 
Schriftenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese 
auch gerne nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder 
per Mail (predigtabo@krust.de). 

Beten verbindet
Die Glocken der Kirchen läuten täglich morgens, mittags und 
abends, um den Tag zu strukturieren. Nutzen Sie dies für ein 
Gebet zum Tagesbeginn, ein Mittagsgebet und ein Abendgebet. 
Vorschläge dazu finden Sie auf unserer Homepage.

Außerdem läuten die Glocken der Evangelischen Kirche jeden 
Abend um 19.00 Uhr für 3 Minuten. Sie rufen auf zum persönli-
chen Gebet zuhause. 

Dazu können Sie z.B. eine Kerze ins Fenster stellen. Oder Sie 
singen am offenen Fenster das Lied „Jesus Christus herrscht als 
König“. Damit zeigen wir uns verbunden mit den Menschen in 
unserer Umgebung und den Kranken, Einsamen und Trauern-
den.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 
Telefonnummer: 07263-40921-0 

Telefonische Sprechzeiten: 
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Derzeit gelten eingeschränkte Öffnungszeiten: 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 - 
Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 

Nummer hinterlassen. 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Sonntag 25. April 2021 
8.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Maier) 

Dienstag 27. April 2021 
19.00 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

Sonntag 02. Mai 2021 
8.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
8.45 	 Neidenstein 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
Am Mittwoch, 05.05.2021, ist der Redaktionsschluss für unseren 
nächsten Pfarrbrief vom 22.05. bis 25.07.2021. Bitte beachten Sie, 
dass der Pfarrbriefzeitraum dieses Mal sehr lang ist und reichen Sie 
Ihre Beiträge bis spätestens zu diesem Termin an info@se-waib-
stadt.de ein. Denken Sie bitte daran, bei Fotos den Urheber anzu-
geben, da wir diesen veröffentlichen müssen. Vielen Dank. 

Korrekte E-Mail-Adressen der Hauptamtlichen 
Da es in letzter Zeit vorgekommen ist, dass E-Mails nicht bei Pfarrer 
Maier, Kaplan Basil oder Gemeindereferentin von Albeyll angekom-
men sind, bitten wir Sie, nur die folgenden E-Mail-Adressen zu ver-
wenden: joachim.maier@se-waibstadt.de, basil.elekwachi@se-
waibstadt.de und carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de. 

Mails mit anderen Adressen kommen aufgrund einer Systemumstel-
lung nicht mehr an! 
 
Erfassung der Kontaktdaten unserer  
Gottesdienstbesucher und Maskenpflicht 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass wir nach wie vor von 
unseren Gottesdienstbesuchern Name und Adresse oder Telefon-
nummer notieren müssen. Dies schreibt die Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg vor. Außerdem besteht Masken-
pflicht in Form einer FFP2- oder OPMaske während des gesamten 
Gottesdienstes. Wir bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung 
dieser Vorschrift. Vielen Dank und bleiben Sie gesund! 
 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in 
der Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: 
www.se-waibstadt.de 
 

Neuapostolische Kirche
Datum 	Tag 	 Uhrzeit 	 Ort 	 Veranstaltung
So.	 25.04.	 09.30Uhr	 Eschelbronn 	 Gottesdienst
Mi.	 28.04.	 20.00 Uhr	 Eschelbronn 	 Gottesdienst
So.	 02.05.	 09.30Uhr	 Eschelbronn 	 Gottesdienst 
				    durch Apostel 
				    Rheinberger	

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes in der Neuapostolischen 
Kirche Eschelbronn und der besonderen Hygiene-Maßnahmen we-
gen der Corona-Pandemie bitten wir Sie, vor einem Gottesdienst-
besuch Kontakt mit dem Gemeindevorsteher aufzunehmen. 

Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf www.nak-heidelberg.de/
eschelbronn
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter: http://www.nak-heidelberg.de/eschelbronn


